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Allgemeine Geschäftsbedingungen 

§ 1 Al lgemeine Best immungen 

(1)  Al le unser e Lief erungen,  Leistungen und Angebot e er fo lgen auch ohne ausdrückl i che 

Erwähnung bei  Verhandlungen ausschl ießl ich aufgrund dieser  Bedingungen.  W ir  erkennen  

entgegenstehende Bedingungen auch dann nicht  an,  wenn wi r  n icht  ausdrückl i ch 

widersprechen oder  wenn wi r  uns auf  Schreiben des Ver t ragspar tners bezi ehen,  in denen  

auf  seine Bedingungen  Bezug genomm en wi rd.  Unser e AGB gel ten  bei  a l len Ver t rägen m i t 

Unternehm ern,  jur is t ischen Personen des öf fent l ichen Rechts un d öf fent l i ch-recht l i chen  

Sonderverm ögen auch für  a l le künf t igen Geschäf tsbezi ehungen,  selbst  wenn s ie nicht  

nochm als ausdrückl i ch vereinbar t  werden.  Spätest ens mi t  der  Ann ahm e der  W are gel ten  

unser e AGB als angenomm en.  

(2)  Entgegenst ehende oder  von unseren  Bedingungen abweichende Bedingungen des  

Best el lers gel ten nur ,  wenn wi r  ausdrückl i ch und schr i f t l i ch ihrer  Anwendung zugest immt  

haben.  

§ 2 Angebot ,  Vertragsschluss und Unter lagen 

(1)  Unsere Verkaufsangestel l ten s ind nicht befugt ,  mündl iche Nebenabr eden od er  

Zusicherungen  zu  geben,  d ie über  den Inhal t  des schr i f t l i chen Ver t rages hinausgehen.  

Sämt l i che Ver einbarungen dieses Ver t rages s ind in den schr i f t l i chen Ver t ragsurkunden  

niedergel egt .  Mündl iche Nebenabr eden best ehen nicht .   

(2)  Liefer zei tangaben s ind annähernd und unverbindl ich,  es sei  denn,  ihre Verbindl i chkei t  

wurde ausdrückl i ch zugesagt .  Angaben zum  Liefergegenstand (z.B.  t echnische Dat en,  

Toleranzen,  Maße,  Gewichte etc. )  und seine Darstel lung s ind bloße Beschr eibungen und  

Kennzeichnungen,  die nur  dann  verbindl i chen Charakter  haben,  wenn wi r  d ies ausdrückl i ch 

bestät igen.  Technische und konst rukt ive handelsübl iche Änderungen der  

Liefergegenstände bl eiben vorbehal ten,  sowei t  sie den Kunden nicht  unzum utbar  

beeint rächt igen und sowei t  s ie die Gebrauchs fähigkei t  der  Kaufsache nicht  berühren.  

(3)  Unsere Angebote s ind bis zum  Zei tpunkt  des Ver t ragsschlusses f reib leibend.  

(4)  An Konst ruktionszeichnungen,  Must ern,  Kostenvoranschlägen und ähnl ichen  

Unternehm ensgegenständen körper l i cher  oder  unkörper l i cher  Ar t  beha l ten wi r  uns  

Eigentum und Urheberrecht e vor .  Sie s ind stets st reng ver t raul i ch zu behandeln.  Sie dür fen  

Dr i t ten ohne unsere Zust immung nicht  zugängl ich gem acht  werden.  Bei  Ver letzung  dieser  

Pf l i chten haf tet  uns der  Best el ler  in vol lem  Umfang nach den geset zl i chen Vorschr i f ten.  

Ref er enzwerbung mi t unserem  Nam en und ähnl iches is t  nur  nach vorher iger  Zust immung 

zulässig.  

(5)  Die von uns angebotenen Produkte s ind standardm äßig nicht  für  den Einbau in den  

Ber eichen  der  Luf t -  und Raum fahrt  sowie die St rahlungsber eiche von kernt echnischen  

Anlagen im  Sinn des Atom gesetzes entwi ckel t  und vorgesehen.  Sol l ten di ese 

Standardprodukte t rotzdem  in den genannt en Bereichen eingebaut  werden,  ent fä l l t  jegl i che 

Haf tung des Verkäufers für  evt l .  Schäden.  

§ 3 Preise 

(1)  Sowei t  n ichts anderes vereinbar t  i s t ,  verstehen s ich unsere Preise ab W erk,  

ausschl ießl ich Versand,  ausschl ießl ich Verpackung,  welche gesonder t  in Rechnung  gestel l t  

wi rd.  Das Abladen und Einlagern s ind Sache des Best el lers.  Zu den Pr eisen  kommt die 
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gesetzl i che Mehrwer tsteuer  am  Tag der  Rechnungsstel lung hinzu.  Kosten einer  etwa  

ver einbar ten Transpor t -  oder  ähnl ichen Vers icherung t rägt  -  vorbehal t l i ch anderwei t iger  

Ver einbarungen -  der  Bestel ler .  Bei  Tei l l ieferungen kann jede Lief erung gesonder t  in  

Rechnung gestel l t  werden.   

(2)  Treten an einem  Liefer tag,  welcher  v ier  Mona te nach Ver t ragsschluss l iegt ,  Änderungen  

der  Preisgrundlage ein (z.B.  Preiserhöhungen bei  Grundstof f - ,  Mater ial - ,  Lohn-,  Transpor t - 

oder  Lagerkosten) ,  behal ten wi r  uns eine entsprechende Pr eisanpassun g nach Inform ation 

des Bestel lers vor .  Die Preiserhöhung kann nur  innerhalb zwei er  Monate nach Eint reten  

der  genannten Pr eiserhöhungen von uns gel tend gem acht  werden.  Die einzelnen  

Kostenelem ente und der en Steigerung m üssen dabei  bei  Bi ldung des neuen Pr ei ses  

angem essen gewichtet  werden.  Sol l ten s ich einzelne Kost enelem ent e erhöhen,  ander e 

dagegen absinken,  i s t  auch dies bei  Bi ldung des neuen Preises zu berücksicht igen.  

(3)  Sol l ten bei  Ver t ragsschluss keine Preise ver einbar t  worden sein,  gel ten unsere am  

Liefer tag gül t igen Preise.  

§ 4 Zahlungsbedingungen 

(1)  Sofern s ich aus der  Auf t ragsbestät igung (hi l fsweise der  Rechnung)  nichts ander es  

ergibt ,  i s t  der  Preis (ohne Abzug)  binnen 30 Tagen nach Rechnungsdatum  zur  Zahlung 

fä l l ig.  

(2)  Kommt der  Bestel ler  in Zahl ungsver zug,  s ind wi r  berecht igt ,  Verzugszinsen  in Höhe von  

9 Prozentpunkten über  dem  Basiszinssatz zu ber echnen.  Dabei  können wi r  jeder zei t  einen  

höher en Zinsschaden nachweisen und in Rechnung stel len.  Im Fal le des Zahlungsver zuges  

s ind wi r  auch zum  Widerr uf  etwa ver einbar ter  Rabat te,  Skont i  und sonst iger  

Vergünst igungen befugt .  W ir s ind berecht igt ,  wei tere Lieferungen nur  gegen Vorauskasse 

vorzunehm en.  

(3)  Nichteinhaltung der  Zahlungsbedingungen ,  Verzug oder  Um stände,  welche di e 

Kredi twürdigkei t  des Best el lers zu m indern geeignet  s ind,  haben die sofor t ige Fäl l igkei t  

a l ler  unserer  Forderungen zur  Folge.   

(4)  Auf rechnungsrechte stehen dem  Bestel ler  nur  zu,  wenn seine Gegenansprüch e 

rechtskräf t ig festgest el l t ,  entscheidungsrei f ,  von uns anerkannt  oder  unbest r i t ten s ind.  

(5)  W ir  s ind berecht igt  Forderungen  gegen den Best el l er  an Dr i t te abzut ret en oder  im  

W ege des Factorings zu veräußern.   

(6)  Zur  Ausübung eines Zurückbehal tungsrechts i s t  der  Best el ler  insowei t  befugt ,  a ls  sein  

Gegenanspruch auf  dem  gleichen Ver t ra gsverhäl tn is beruht  oder  der  Gegenanspruch  

anerkannt ,  rechtskräft ig festgestel l t  oder  entscheidungsrei f  i s t.   

(7)  W ei tergehende ver t ragl i che oder  geset zl i che Ansprüche im  Fal le des Ver zugs bleiben  

vorbehal ten.  

§ 5 Liefermodali täten und Lieferhindernisse 

(1)  Die Liefer f r i s t  beginnt  mi t  der  Absendung der  Auf t ragsbestät igung,  jedoch nicht  vor  der  

Beibr ingung der  vom  Bestel ler  zu beschaf f enden Unter lagen,  G enehmigungen,  Freigaben  

sowie vor  Eingang einer  vereinbar ten Anzahlung  und Abklärung al ler  technischen Frag en.  

(2)  Die Lief er f r i st  i s t  eingehal ten,  wenn bis zu ihr em  Ablauf  der  Liefergegenstand das W erk 

ver lassen hat  oder  die Versandber ei tschaf t mi tgetei l t  i s t.   

(3)  Beim  Eint r i t t  unvorhergesehener  Hindernisse,  d ie außerhalb unser es W il lens l iegen und  

die wi r  t rotz der  nach den Um ständen des Fal les zum utbaren Sorgfalt  nicht  abwenden  

konnten –  g leichviel ,  ob s ie bei  uns oder  einem Vorl ieferanten eint ret en –  etwa höher e 

Gewal t  (z.B.  Kr ieg,  Feuer  und  Naturkatast rophen) ,  Verzögerungen in der  Anl ief erung  

wesent l i cher  Rohstof fe usw.  –  s ind wi r  berecht igt,  d ie Liefer zei t  um  die Dauer  des  

Hinderni sses zu ver längern.  Die gl eichen Rech te stehen uns im  Fal le von St reik oder  
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Aussperrungen bei  uns oder  unser en Vor l ieferanten zu.  W i r  werden dem  Bestel ler  solche 

Um stände unverzügl ich m it tei len und von ihm ber ei ts  erbrachte Leistungen unver zügl ich  

zurückerstat ten.  Sol l te das Hindernis zu einer  Verschiebung von m ehr  als einem  Monat  

führen,  steht  uns auch das Recht  zu,  vom Lieferver t rag ganz oder  tei lweise zurückzut ret en.  

(4)  Richt ige und rechtzei t ige Selbstbel ief erung is t  vorbehal ten.  Verzögerungen werden wi r  

dem  Bestel ler  m i ttei len.  Sofern wi r  von unser en  Zul iefer ern nicht  r i cht ig oder  rechtzei t ig 

bel ief er t  werden  und wi r  d i es nicht  zu  ver t reten  haben,  verschiebt  s ich di e Leistungsz ei t  

um  einen entspr echenden Zei t raum.  W ir können in diesem  Fal l  h insichtl i ch der  nicht  

gel ief er ten Sachen  auch den Rückt r i t t  vom  Ver t rag erk lären,  sof ern s ich die Leistungszei t  

durch die nicht  r i chtige oder  rechtzei t ige Selbstbel ieferung um m ehr  als einen Monat  

ver längern sol l te.  Sofern wet tbewerbsrecht l i ch zulässig,  werden wi r  dem  Bestel ler  unser e 

Ansprüche gegen den Zul iefer er  wegen der  nicht  ver t ragsgem äßen Lieferung abt reten.  

W ei tere Schadens-  und  Aufwendungsersatzansprüche des  Bestel lers uns  gegenüber  s ind  

ausgeschlossen.  

(5)  Im  Fal le des  Lief erver zuges kann der  Best el ler  nach f rucht los abgelaufener ,  

angem essener  Fr is t  vom  Ver t rag zurückt reten.  Im  Fal le der  Unm öglichkei t  unserer  Leistung  

steht  ihm  dieses Recht  auch ohne Fr is tsetzung zu.  Ansprüche auf  Sc hadensersatz 

( ink lusive etwaiger  Folgeschäden)  s ind unbeschadet  des Absatzes  6 und des § 9,  d i e keine 

Um kehr  der  Beweis last  bezwecken,  ausgeschlossen .  G leiches gi l t  für Aufwendungsersatz.  

(6)  W ird der  Versand auf  Wunsch des Best el lers verzöger t ,  so können wi r  ihm ,  beginnend  

eine W oche nach Anzeige der  Versandberei tschaf t ,  die durch die Lagerung entstandenen  

Kosten ber echnen.   

(7)  Jede Li ef erung steht  unter  dem  Vorbehal t ,  dass ihrer  Ausführung keiner lei  

Beschränkungen entgegenstehen,  d i e s ich  aufgrund ( intern at ionaler  Gesetze,  

Verordnungen oder  Auf lagen –  insbesonder e resul t ierend aus Expor tkont rol lbest immungen,  

Em bargos und sonst iger  Sankt ionen –  ergeben.  L ief erverzögerungen,  d ie durch  

Expor tprüfungen oder  Genehm igungsver fahren bedingt  s ind,  setzen Fr is ten un d  

Liefer zei ten außer  Kraf t .  Sol l ten er forder l i ch Genehm igungen nicht von der  zuständigen  

Stel le/Behörde er tei l t  werden,  so gi l t  der  Ver t rag über  die bet rof fenen  Güter  a ls nicht  

geschlossen.  Schadensersatzanspr üche hi eraus sowie aufgrund o.  g.  L ief erver zögerungen  

s ind ausgeschlossen.  

(8)  Bei  Abrufauf trägen s ind wi r  berecht igt ,  d ie gesam te Bestel lm enge geschlossen  

her zustel len bzw.  herstel len zu lassen.  Etwaige Änderungswünsche können nach Er tei lung  

des Auf t rages nicht  m ehr berücksichtigt  werden,  es sei  den n,  dass dies ausdrückl i ch 

ver einbar t  wurde.  Abruf termine und –m engen können,  sowei t  keine f esten Vereinbarungen  

get rof fen wurden,  nur  im Rahm en unserer  L ief erungs -  oder  Herstel lungsm ögl ichkei ten  

eingehal ten werden.  W i rd die W are nicht  ver t ragsgem äß abgerufen ,  s ind wi r  ber echt igt ,  s ie 

nach Verst reichen einer  angem essenen Nachf r is t a ls  gel iefer t  zu berechnen.  

§ 6 Gefahrenübergang, Abnahme der Waren und Tei ll ieferungen  

(1)  Die Gefahr  geht  bei  einer  Holschuld m i t  Aussonderung der  W are und 

ver einbarungsgem äßer  Berei ts tel lung auf  den Bestel ler  über .  Gleiches gi l t  bei  

Schickschulden ab der  Übergabe an die Transpor tperson.  Bei  Br ingschulden geht  d i e 

Gefahr  mi t  Ver lassen unseres W erkgeländes über .  G leiches gi l t  im Fal le des  

Gläubigerver zuges.  

(2)  Angel iefer t e Gegenstände s ind,  auch wenn s ie unwesent l i che Mängel  aufweisen,  vom  

Best el ler  unbeschadet  seiner  Recht e aus §§ 8,  9 entgegenzunehm en.  Tei l l ieferungen s ind  

zulässig,  sofern s ie für  den Bestel ler  zum utbar s ind.   

 

§ 7 Eigentumsvorbehal t  
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(1)  Bis zur  Bezahlung der  W are b leibt  d iese unser  Eigentum.  W ir  behal ten uns bei  

Geschäf ten mi t  Unternehm ern das Eigentum  an säm tl i chen gel ief er ten W aren vor ,  b is  der  

Best el ler  a l le gegenwär t igen und zukünf t ig entstehenden Forderungen aus der  

Geschäf tsverbindung bezahl t  hat .  Der  Eigent um svorbehal t  er fasst  auch Ersatz-  oder  

Austauschtei le wie z.B.  Motoren,  St euergerät e etc. ,  selbst  dann,  wenn s ie eingebaut  

werden,  da s ie dadurch nicht  wesent l i che Bestandtei le i .S.v.  § 93 BGB werden.  Bei  

Durchführung des Scheck -W echsel -Ver fahrens  besteht  unser  Eigentum svorbehal t  auch  

nach der  Scheckzahlung bis zu unser er  Ent lassung aus der  W echselhaf tung for t .  Im Fal le 

eines Kontokorrentverhäl tn i sses (Geschäf tsverbindung)  behal ten  wi r  uns das Eigentum  bis 

zum  Eingang al ler  Zahlungen aus dem  bes tehenden Kontokorrentverhäl tn is vor;der  

Vorbehal t  bezi eht  s ich auf  den anerkannten Sal do; in diesen Fäl len gel ten di e Regelungen  

dieses  §  7 en tsprechend.  

(2)  Bei  ver t ragswidr igem  Verhal ten des Bestel ler s,  insbesonder e bei  Zahlungsverzug,  s ind 

wi r  berecht igt ,  nach f ruchtl oser  Fr is tsetzung di e W are zurückzunehm en.  In der  bloßen  

Rücknahm e ist  ein Rücktr i t t  vom Ver t rag nur  dann zu sehen,  wenn eine von uns geset zt e 

angem essene Fr is t  zur  Leistung f ruchtlos verst r ichen und der  Rückt r i t t  ausdrückl i ch erk lärt  

i s t .  Die uns durch di e Rücknahm e entstehenden  Kosten ( insb.  Transpor tkosten)  gehen zu  

Lasten des Best el lers.  W i r  sind ferner  berecht igt ,  dem  Bestel ler  jede W ei terveräußerung  

oder  Verarbei tung,  Verbindung oder  Verm ischung der  unter  Eigentum svorbehal t  gel iefer ten  

Waren zu unt ersagen  und di e Einzugserm ächt igung (§ 7 V)  zu widerrufen.  Di e Ausl ief erung  

der  ohne ausdrückl i che Rückt r i t tserk lärung zurückgenomm enen W aren kann der  Bestel ler  

erst  nach rest loser  Zahlung des Kaufpr eises  und al ler  Kost en ver langen.  

(3)  Der  Bestel ler  i s t  verp f l i chtet ,  d ie W aren pf legl i ch zu behandeln ( ink l .  er forder l icher  

Inspekt ions-  und Wartungsarbei ten) .   

(4)  Der  Bestel ler  dar f  den Lief ergegenstand und die an seine St el le t ret enden Forderungen  

ohne unser e Zust immung weder  verpfänden bzw.  zur  Sicherung überei gnen noch abt ret en.  

Bei  Pfändungen oder  sonst igen Eingr i f fen Dr i t ter  hat  uns der  Best el ler  unver zügl ich 

schr i f t l i ch zu benachr ichtigen,  dam it  wir  Klage gem .  § 771 ZPO erheben können.  Uns t rotz 

eines Obsiegens  im  Rechtsst rei t  nach § 771 ZPO verbleibende Kos t en dieser  Klage hat  der  

Best el ler  zu t ragen.   

(5)  Der  Best el ler  i s t  ber echt igt ,  d ie Kauf sache im  ordent l i chen Geschäf tsgang 

wei ter zuverkaufen,  zu verarbei ten oder  zu verm ischen;dabei  t r i t t  er  uns jedoch berei ts  jetzt  

a l le Forderungen aus der  W ei terveräußer ung,  der  Verarbei tung,  der  Vermischung oder  aus 

sonst igen Rechtsgründen ( insb.  aus Vers icherungen oder  uner laubten Handlungen)  in Höhe 

des m it  uns vereinbar ten Faktura -Endbet rages ( ink l .  Mehrwer tsteuer)  sowie al l e 

Nebenr echt e ab.  St eht  d i e gel ief er te W are aufgrund des Eigentum svorbehal ts in unserem  

Mi teigentum ,  so er fo lgt  die Abt retung der  Forderungen im  Verhäl tnis der  

Mi teigentum santei le.  W i rd die gel iefer t e W are zusamm en mi t Waren Dr i t ter  veräußer t ,  

welche nicht  im  Eigentum  des Best el lers stehen,  werden  d ie entstehenden Forderungen in  

dem  Verhäl tn is an uns abget reten,  das dem  Faktura -Endbet rag unser er  W are zum  Faktura -

Endbet rag der  Dr i t t -Ware entspr icht.  Bei  Aufnahm e der  abget retenen Forderung in eine 

laufende Rechnung t r i t t  der  Bestel ler  ber ei ts  jetzt  ein en  entsprechenden Tei l  des Saldos  

(einschl ießl ich des Schlusssaldos)  aus dem Kontokorrent  an uns ab . W erden 

Zwischensalden gezogen  und is t  der en Vor t rag ver einbar t ,  so ist  d ie uns nach der  

vorstehenden Regelung an s ich aus dem  Zwischensaldo zust ehende Ford erung für  den  

nächsten Saldo wie an uns abget reten zu behandeln.  Zur  Einziehung dieser  Forderungen  

bleibt  der  Bestel ler  auch nach der  Abt r etung befugt ,  wobei  unser e Befugnis,  d ie Forderung  

selbst  einzuziehen,  unberühr t  b leibt .  W ir  verpf l i chten uns jedoch,  d ie Forderung nicht  

einzuzi ehen,  solange der  Bestel l er  seinen Zahlungsverpf l i chtungen aus den vereinnahm ten  

Er lösen nachkommt,  n icht  in Zahlungsverzug i s t ,  und kein Ant rag auf  Eröf fnung eines  

Insolvenzver fahrens gestel l t  i s t  oder  Za hlungseinstel lung vor l iegt .  Is t  dies aber  der  Fal l ,  

hat  der  Best el ler  uns auf  Ver langen di e abget retenen  Forderungen  und di e Schuldner  

bekannt zugeben,  al le zum  Einzug er forder l i chen  Angaben zu m achen,  die dazugehör igen  



 

 Sei te 5 v on 7 

 

Unter lagen auszuhändigen und dem  Schul dner  (Dr i t ten)  d ie Abt r etung mi tzutei len.  Dies gi l t  

auch dann,  wenn der  Bestel ler  d ie Kaufs ache ver t ragswidr ig wei terverkauf t ,  verarbei tet  

oder  verm ischt .   

(6)  Der  Eigentum svorbehal t  erst reckt  s ich auch auf  d ie durch Verarbei tung oder  Um bi ldung 

unser er  W are entstehenden Erzeugnis se zu der en vol lem  W ert,  wobei  d iese Vorgänge für  

uns er fo lgen,  so dass wi r  a ls  Herstel ler  gel ten.  Er folgt  d ie Verarbei tung oder  Um bi ldung 

zusamm en mi t  anderen W aren,  d ie nicht  uns gehör en,  so erwerben wi r  Mi teigentum  im  

Verhäl tn is der  objekt iven W er te dieser  W aren,  dabei  wi rd berei ts  jetzt  ver einbar t ,  dass der  

Best el ler  in diesem  Fal le die W are sorgfält ig für  uns verwahr t .  W i rd unsere Vorbehal tsware 

mit  anderen  bewegl ichen Sachen  zu einer  einhei t l ichen Sache verbunden oder  unt rennbar  

vermischt und is t  die andere Sache als Hauptsache anzusehen,  über t rägt  uns der  Bestel ler  

antei l sm äßig Miteigentum,  sowei t  d ie Hauptsache ihm  gehör t .  Der  Best el ler  verwahr t  das  

entstandene (Mi t - )Eigentum  für  uns.  Für  so entstehende Sachen gi l t  im  Übrigen das  

gleiche wie für  d ie unter  Eigentum svorbehal t  gel ief er ten.   

(7)  Der  Bestel ler  t r i t t  uns auch die Forderungen zur  Sicherung unser er  Forderungen  gegen  

ihn ab,  d ie durch die Verbindung der  Lief ergegen -  stände m it  einem  Grundstück gegen  

einen Dr i t ten erwachsen.  Di e Abt r etung er fo lg t  mi t  Rang vor  dem  Rest .  

(8)  Die uns zust ehenden Sicherhei ten werden  insowei t  n icht  er fasst ,  als  der  Schätzwer t  

unser er  Sicherhei ten den Nennwer t  der  zu s ichernden Forderungen um 50 % übersteigt .  

W elche Sicherhei ten f r ei  wurden,  obl iegt  dabei  unserer  Entsc heidung.  

(9)  Sowei t  d ie Gül t igkei t  des Eigentum svorbehal ts im Best immungsland an besonder e 

Voraussetzungen oder  besonder e Form vorschr i f ten geknüpf t  i s t ,  hat  der  Bestel ler  für  deren  

Er fül lung Sorge zu t ragen.  

§ 8 Sach-  und Rechtsmängelhaftung 

Für  Mängel  der  Li eferung haf ten  wi r  wie fo lgt ,  sofern der  Bestel ler  Kaufm ann is t  aber  nur  

im  Fal le der  ordnungsgem äßen Er fül lung der  Untersuchungs -  und Rügepf l i chten aus § 377  

HGB (die Mängel rüge hat  dabei  schr i f t l i ch zu er fo lgen) :  (1)  Solange der  Käuf er  uns nicht  

Gelegenhei t  g ibt ,  uns von dem  Mangel  zu überzeugen,  er  insbesondere auf  Ver langen di e 

beanstandete W are oder  Proben davon nicht  zur  Ver fügung stel l t ,  kann er  s ich auf  Mängel  

der  W are nicht  berufen.   

(2)  Sowei t  ein Mangel  der  Kaufsache vor l iegt ,  s ind wi r  nach uns er er  W ahl  zur  Besei t igung 

des Mangels oder  zur  L ief erung einer  m angel f reien Sache ber echt igt  (Nacher fül lung).  

Voraussetzung dafür  i s t ,  dass es s ich um einen nicht  unerhebl ichen Mangel  handel t .  Sol l te 

eine der  beiden  oder  beide Ar ten di eser  Nacher fül lung un möglich oder  unverhäl tn ismäßig 

sein,  s ind wi r  berecht igt,  sie zu verweigern.  W ir können die Nacher fül lung verweigern,  

solange der  Bestel ler  seine Zahlungspf l i chten uns gegenüber  nicht  in einem  Umfang er fül l t ,  

der  dem  m angel f reien Tei l  der  Leistung entspr ic ht .  Im  Fal le der  Nacher fül lung tragen wi r  

d ie Aufwendungen nur  bis zur  Höhe des Kauf preises,  sowei t  s ich diese nicht  dadurch 

erhöhen,  dass die Kaufsache nach einem  ander en Or t  a ls dem  Er fül lungsor t  verbracht  

wurde.  W ir  t ragen die zum  Zwecke der  Nacher fül lu ng er forder l i chen Aufwendungen,  

insbesonder e Transpor t - ,  W ege- ,  Arbei ts -  und Mater ia lkosten .  Ausgeschlossen is t  eine 

Kostent ragung insowei t ,  a ls  durch die Verbr ingung der  Sache an einen ander en Or t  a ls den  

Er fül lungsor t Mehrkosten entstehen.   

(3)  Sol l te die in Absat z 1  genannte Nacher fül lung unm ögl ich sein oder  f ehlschlagen,  steht  

dem  Bestel ler  das W ahl recht  zu,  entweder  den Kaufpreis entsprechend herabzusetzen oder  

vom  Ver t rag nach den geset zl i chen Vorschr i f ten zurückzut r eten .  Di es gi l t  insbesonder e bei  

der  schuldhaf ten Verzögerung oder  Verweigerung der  Nacher fül lung,  ebenso wenn dies e 

zum  zwei ten Mal e missl ingt.  W ei tere Ansprüche des Best el lers gleich aus welchem  

Rechtsgrunde s ind entsprechend §  9  ausgeschlossen oder  beschränkt .  

(4)  Es wird keine Gewähr  für  Schäden aus nachfolgenden Gründen übernomm en: 
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Ungeeignete oder  unsachgem äße Verwendung,  fehlerhaf te Montage durch den Best el ler  

oder  Dr i t te,  natür l i che Abnutzung und übl icher  Verschleiß,  fehlerhaf te oder  nachlässige 

Behandlung,  überm äßige Beanspruchung,  u ngeeignete Bet r iebsm i ttel ,  m angelhaf te 

Bauarbei ten,  ungeeignet er  Baugrund,  chem ische,  elekt rochem ische oder  el ekt r i sche 

Einf lüsse (sofern s ie nicht  von uns zu ver t ret en s ind) ,  unsachgem äße und ohne vorher ige 

Genehm igung durch uns er folgte Änderungen oder  I nstandsetzungsarbei ten sei tens des  

Best el lers oder  Dr i t ter .   

(5)  Ansprüche wegen Mängeln ver jähren in einem  Jahr nach Abl ieferung der  Kaufsache,  

sofern es s ich um  Ansprüche handel t ,  für  welche nach den §§ 8 oder  9 eine beschränkt e 

Haf tung besteht .  Bei  einer  Sache,  d i e entsprechend ihr er  übl i chen Verwendungsweise für  

ein Bauwerk verwendet  worden  is t  und dessen Mangelhaf t igkei t  verursacht  hat ,  tr i t t  

Ver jährung erst  nach fünf  Jahren ein.  Die Ansprüche auf  Minderung und die Ausübung  

eines Rückt r i t tsrechts s ind ausgeschlossen,  sowei t  der  Nacher fül lungsanspruch ver jähr t  

i s t .  Der  Best el ler  kann im  Fal le des Sat zes 3 aber  die Zahlung des Kaufpreises insowei t  

verweigern,  a ls er  aufgrund des Rückt r i t ts  oder  der  Minderung dazu ber echt igt  sein  

würde; im  Fal le des Rückt r i t tsausschlusses und einer  nachfolgenden Zahlungsverweigerung  

s ind wi r  berecht igt ,  vom  Ver t rage zurückzut ret en.  Eine Um kehr  der  Beweis last  i s t  n icht 

bezweckt .  

(6)  Zusicherungen und Garant ien s ind nur  dann wi rksam  abgegeben,  wenn wi r  s i e 

ausdrückl i ch und schr i f t l i ch gewähren.  

§ 9 Rücktr it t des Bestellers und sonst ige Haftung unserersei ts  

(1)  Das gesetzl i che Rückt r i t tsrecht  des Bestel ler s sol l  –  abgesehen von den Fäl len des § 8  

–  weder  ausgeschlossen noch beschränkt  werden.  Ebenso sol len uns  zustehend e 

gesetzl i che oder  ver t ragl i che Recht e und Ansprüche weder  ausgeschlossen noch  

beschränkt  werden.  

(2)  W ir  haften uneingeschränkt  nur  für  Vorsatz und grobe Fahr lässigkei t  (auch unserer  

gesetzl i chen Ver t ret er  und Er fül lungsgehi l fen)  sowie für  d ie Ver letzung von Leben,  Körper  

und Gesundhei t .  Ebenso uneingeschränkt  haf ten wi r  bei  der  Abgabe von Garant ien und  

Zusicherungen,  fa l l s  gerade ein davon um fasster  Mangel  unser e Haf tung auslöst . Keine 

Beschränkung best eht  auch bei  der  Haf tung aus Gefährdungstatbeständen ( insbesond er e 

nach dem  Produkthaf tungsgesetz) .  Eine etwaige Haf tung nach den Grundsätzen des  

Rückgr i f fs  des Unt ernehm ers nach den  §§ 478 f .  BGB bl eibt  unberühr t .  

(3)  Bei  der  sonst igen schuldhaf ten Ver letzung wesent l i cher  Ver t ragspfl i chten  

(Kardina lpf l i chten,  s iehe Abs.  (8)  Satz 2)  i st unser e verbl eibende Haf tung auf  den  

ver t ragstypischen vorhersehbaren Schaden begrenzt .   

(4)  Im  Übrigen is t  d ie Haf tung –  g leich aus welchem  Rechtsgrund ( insbesonder e Ansprüch e 

aus der  Ver let zung von ver t ragl i chen Haupt  und Nebenpf l i chten ,  uner laubter  Handlung 

sowie sonst iger  del i k t ischer  Haf tung) –  ausgeschlossen.   

(5)  Gleiches (Ausschlüsse,  Begrenzung und Ausnahm en davon)  gi l t  für  Ansprüche aus 

Verschulden bei  Ver t ragsschluss.   

(6)  Für  den Fal l  des Aufwendungsersatzes (mi t  Ausnahm e desjeni gen nach §§ 439 I I ,  635 

I I  BGB) gi l t  § 9 entsprechend.   

(7)  Ein Ausschluss oder  eine Begr enzung unser er  Haf tung wi rkt  auch für  unser e 

gesetzl i chen Ver t ret er  und Er fül lungsgehi l fen.   

(8)  Eine Um kehr  der  Beweis last  i s t n icht  bezweckt .  Kardinalpf l i chten s ind we sent l i che 

Ver t ragspf l i chten,  a lso solche Pf l i chten,  d ie dem Ver t rag sein Gepräge geben und  auf  d i e 

der  Ver t ragspar tner  ver t rauen dar f ;  es handel t  s ich dam it  um  die wesent l i chen Recht e und  

Pf l i chten,  d ie die Voraussetzungen für  d ie Ver t ragser fül lung schaffe n und für  d ie 

Erreichung des Ver t ragszwecks unentbehr l i ch s ind.  
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§ 10 Versuchsteile, Formen,  Werkzeuge  

(1)  Hat  der  Best el ler  zur  Auf t ragsdurchführung Tei le bei zustel len,  so s ind s ie f rei  

Produkt ionsstät te m it  der  vereinbar ten,  andernfal l s  mi t  einer  angem ess enen Mehrm enge 

für  etwaigen Ausschuss recht zei t ig,  unentgel t l ich und m angel frei  anzul ief ern.  Geschieht  

d ies nicht ,  so gehen hi erdurch verursachte Kosten und sonst ige Folgen zu seinen Last en.  

(2)  Die Anfer t igung von Versuchstei len einschl ießl ich der  Kosten für  Form en und  

W erkzeuge geht  zu Lasten des Best el lers.   

(3)  Eigentum srechte an Form en,  W erkzeugen  und sonst igen Vorr ichtungen,  d ie zur  

Herstel lung best el l ter  Tei le er forder l i ch s ind,  r i chten s ich nach den get rof fenen  

Ver einbarungen.  

(4)  Für  vom  Bestel ler  b eigestel le W erkzeuge,  Form en und sonst ige 

Fer t igungsvorr ichtungen beschränkt  s ich unsere Haf tung auf  d ie Sorgfalt  wie in eigener  

Sache.  Kost en für  W artung und Pf lege t rägt  der  Käuf er .  Unser e Aufbewahrungspf l i cht  

er l i scht  –  unabhängig von Eigentum srechten d es Käufers –  spätest ens zwei  Jahre nach der  

letzt en Fer t igung aus der  Form oder  dem  W erkzeug.  

§ 11 Leistungsort ,  Gerichtsstand,  anwendbares Recht ,  Vertragssprache und 

Beweislastverteilung 

(1)  Leistungsort  i s t der  Versandor t  (W erk - oder  Lageror t ) .   

(2)  Ger ichtsstand ist  unser  Geschäf tss i tz,  sofern der  Bestel ler  auch Kaufm ann,  jur ist i sche 

Person des öf f ent l i chen Rechts oder  öf fent l i ch -  recht l i ches Sonderverm ögen is t .  Gleiches  

gi l t  dann,  wenn der  Bestel ler  keinen al lgem einen Ger ichtsstand im  Inland hat,  er  sein en  

Si tz nach Ver t ragsschluss ins Ausland ver legt  oder  sein Si tz im  Zei tpunkt  der  

Klageerhebung nicht  bekannt  i st .  W ir  s ind berecht igt ,  den Bestel l er  auch an anderen  

zulässigen Ger ichtsständen zu verk lagen.   

(3)  Hinsichtl i ch al ler  Ansprüche und Rechte aus di esem  Ver t rag gi l t  das Recht  der  

Bundesr epubl ik  Deutschland (BGB,  HGB).  Die Gel tung des UN -Kauf rechts (CISG) sowie 

der  kol l i s ionsrecht l i chen Norm en des EGBGB ist  ausdrückl ich ausgeschlossen.  

Ver t ragssprache is t  Deutsch.   

(4)  Durch keine der  in den gesam ten B edingungen ver einbar ten Klauseln sol l  d ie 

gesetzl i che oder  r i chter recht l i che Beweis lastver tei lung geänder t  werden.  

§ 12 Sonst ige Best immungen 

(1)  Änderungen des Ver t rages können nur  im Einverständnis mit  uns wi rksam werden.  

(2)  Sol l ten einzelne Best imm ungen dieser  Bedingungen ganz oder  tei lweise unwi rksam  

oder  nicht ig sein,  so bleiben die übr igen  Best immungen davon unberühr t .  Die 

Ver t ragspar tner  verpf l i chten s ich,  einer  Regelung zuzust imm en,  durch die der  m i t  der  

unwi rksam en oder  nicht igen Best imm ung ver fol gte Sinn und Zweck  im  wi r tschaf t l i chen 

Ber eich wei tgehend er reicht  wi rd.   

(3)  W ir behandeln al le Daten des Bestel lers ausschl ießl ich zu Zwecken der  

Geschäf tsabwicklung und nach den  Vorgaben der  j ewei ls  gül t igen  

Datenschutzbest immungen.  Der  B estel ler  hat  auf  Nachf rage auch ein Auskunf tsrecht  über  

seine von uns erhobenen,  verarbe i teten und genutzt en personenbezogenen Daten.  

(4)  Al le Begr i f f l i chkei ten und Regelungen s i nd geschlechtsneut ral  und auch sonst 

d iskrim inierungsf rei  im  Sinne des  Al lgem einen Gleichbehan dlungsgeset zes (AGG) zu  

verstehen.  

 


